
Die Briefe Papst Nikolaus’ I. I. 555

ab1. Weit schwieriger ist es, innerhalb unserer Gruppe 
selbst nach den Lesarten sichere Scheidungen vorzunehmen. 
Bei sorgfältiger Prüfung ersieht man jedoch, dass sich 
unter ihnen Paris. 3854 am meisten von den übrigen Hss. 
abhebt. Besonders beachte man z. B., dass in n. 57 
(= J.-E. 2723), MG. Epist. VI, 357, Z. 17ff. die Worte: 
‘minime dubitatur. Insuper autem et ad inminutionem 
apostolicae et summae sedis privilegiorum, quibus’ nur im 
Paris. 3854 überliefert sind. Da sie gleichermassen im 
Vat. 1344, Vat. 1343, Vallic. C. 15 trotz ihrer Unentbehr­
lichkeit für den Sinn ausgefallen sind, müssen sie auch 
schon in den Vorlagen dieser Hss., sicher also im Vallicell. 
D. 38, gefehlt haben. Daraus ergibt sich, dass Paris. 3854 
trotz seiner schon von Hinschius a. a. O. S. XLIX be­
merkten nahen Verwandtschaft mit Vallic. D. 38 dennoch 
nicht aus dieser Hs. abgeleitet sein kann. Dagegen er­
heben sich, vergleicht man die Texte von Vatic. 1343 und 
Vallic. C. 15 miteinander, kaum ernstliche Bedenken, die 
die Abhängigkeit beider Hss. aus derselben Quelle, also 
dem Vallic. D. 38, ausschlössen. Die Lückenhaftigkeit 
des Briefinhalts von Vatic. 1343 braucht dabei nicht auf­
zufallen; brachte er doch auch aus Pseudoisidor nur 
Exzerpte.

1) Vgl. auch die Briefe 55. 61. 63 (= J.-E. 2712. 2727. 2738). — 
Im ersten Teil des Vallie. C. 15 sind Bandkorrekturen, die einer Hs. 
der anderen Gruppe entnommen wurden, hinzugesetzt. Vgl. z. B. MG. 
Epist, VI, 362, Z. 41f. die Varianten q und s. 2) Ich lasse dabei 
die Frage offen, ob Y den Brief 56 (J.-E. 2713) noch enthielt. Jeden­
falls enthielt er schon die eben bezeichnete Auslassung im Briefe 57 
(J.-E. 2723). — Weit einfacher würde sich die Filiation darstellen 
lassen, wenn man sie nur auf Grund des Nikolausbriefinhaltes der Hss. 
konstruierte und ihre Pseudoisidor -Ueberlieferung mit den Konsequenzen 
für Vatic. 1344 (Nichtabhängigkeit vom Vallie. D. 38) ausser Acht liesse. 
Dann ergäbe sich nämlich:

Nach diesen Ausführungen wird man also etwa fol­
gende Hss.-Gliederung (s. S. 556) für diese Gruppe gelten 
lassen müssen 2:
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